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1. Aktionen der lokalen FA/FZ im Herbst 2005

Mehrere bayerische FA/FZ führten im Herbst 2005 wieder öffentlichkeitswirksame
Aktionen durch. In der folgenden Tabelle zeigen wir auf, welche Aktionen in Bayern
von den lagfa-Mitgliedern durchgeführt wurden.

Augsburg Shuttletouren

Bamberg Veranstaltung „Kirche nah am Menschen“ mit Pla-
kataktion, Kompetenzen-Check/Fähigkeitenpool,
„Anstrengen fürs Ehrenamt“

Cham Ehrenamts-Werbeabend

Garmisch-
Partenkirchen

Lebenslustfest mit Markt der Möglichkeiten, Café
Auf geht’s, Trödelmarkt „Nehmen und Geben“,
KostenLOS aktion und Fest

Kitzingen Infoveranstaltung zum Projekt „JES – Jugend
engagiert sich“

Kleinostheim Freiwilligentag mit Dankeschönfest

Memmingen Initiierung Förderkreis im Rahmen eines Empfangs
und Vorstellung der Agentur in der Abtei Ottobeu-
ren; eingeladen waren Kreisräte, Stadträte, Bürger-
meister aus MM und Unterallgäu sowie Vertreter
von Verbänden und Vereinen

München 25-Jahr-Feier von Tatendrang München

Neumarkt Präsentation der Bürgerzeitung „Blickpunkt“
Infoveranstaltung „Versicherung im Ehrenamt“

Neustadt/Aisch Börsentag für freiwilliges Engagement

Schrobenhausen Theaterabend für Ehrenamtliche und Unterstützer

Straubing Tag des Ehrenamts, Markt der Möglichkeiten
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Augsburg Shuttle-Tour
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Augsburger Allgemeine
vom 27.10.2005
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Bamberg

Fränkischer Tag
vom 7.10.2005
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Cham/Opf.

Chamer Zeitung
vom 2.12.2005
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Garmisch-Partenkirchen

Das Café Auf geht’s
ein Forum für Austausch und Weiterbildung

Das Café Auf geht’s ist ein Treffpunkt für MitarbeiterInnen des Freiwilligen-Zentrums.
Es ist aber grundsätzlich offen für alle interessierten und engagierten Menschen, die
über unsere Arbeit mehr erfahren wollen und Lust und Zeit haben, sich für andere
einzusetzen.
Schwerpunkt ist auch der Austausch untereinander über die Arbeit in den Bereichen,
in denen die TeilnehmerInnen engagiert sind.

Themen:

14.02.: „Was ich kann ist unbezahlbar“
11.04.: ‚“Kunst und Malen wischen den Staub von der Seele“
13.06.: „Einblick in die Arbeit des SKF“
08.08.:  Sommerfest
10.10.: „Was ist die Lebenslust?“
05.12.: „Adventsfeier für Engagierte“
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Kleinostheim Dankeschönfest

Kleinostheimer Mitteilungen
vom 14.10.2005
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Memmingen
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Zum Beispiel: 25 Jahre München Tatendrang

Gesprächsrunde

Dankeschön

Publikum
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Neumarkt Präsentation der Bürgerzeitung
„Blickpunkt“
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Neustadt/Aisch-Bad Windsheim
Börsentag für freiwilliges Engagement

FlZ Nr. 215
Vom 16. September 2005
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FlZ Nr. 237
Vom 13. Oktober 2005



Projekte und Aktionen im Herbst 2005 lagfa bayern

19

Schrobenhausen
Theaterabend für Ehrenamtliche und Unterstützer
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Schrobenhausener Zeitung
Vom 31. Januar.2006
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Straubing
Tag des Ehrenamtes, Markt der Möglichkeiten
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Freiwilligen-Agenturen/Freiwilligen-Zentren sind „Infrastruktur-Einrichtungen“ für
die Förderung des Bürgerschaftlichen Engagements in den Kommunen und
Landkreisen.

Freiwilligen-Agenturen/Freiwilligen-Zentren haben das Ziel, das freiwillige Enga-
gement in ihrem lokalen Umfeld zu unterstützen und zu fördern. Sie arbeiten
themen-, fach- und verbandsübergreifend und setzen sich lokale Schwerpunkte.

Freiwilligen-Agenturen/Freiwilligen-Zentren

- informieren, beraten und vermitteln Bürgerinnen und Bürger, die an ei-
nem freiwilligen Engagement interessiert sind, stellen eine Auswahl kon-
kreter Aufgaben bereit und vermitteln in geeignete Einsatzstellen.

- bündeln Informationen über freiwilliges Engagement und erfolgreiche
Praxismodelle und verbreiten sie.

- halten für bereits Engagierte Informationen zu Qualifizierungsangeboten
bereit und organisieren selbst Fortbildungen.

- sorgen für Qualitätsentwicklung, in dem sie Organisationen bei der Ent-
wicklung von engagementfreundlichen Rahmenbedingungen beraten und
unterstützen.

- ermöglichen neue Formen des freiwilligen Engagements und der gesell-
schaftlichen Teilhabe. Dazu entwickeln sie zusammen mit anderen Part-
nern neue Projekte und setzen sie um.

- fördern kommunale Vernetzung zum bürgerschaftlichen Engagement
zwischen Kommunen, Verbänden, Initiativen und Bürgerinnen und Bür-
gern.

- betreiben gezielte Öffentlichkeitsarbeit und politische Lobbyarbeit für das
Bürgerschaftliche Engagement und ihre Arbeit. Sie fördern damit die
Entwicklung hin zu einer Bürgergesellschaft.

Strukturelle Standards

- Freiwilligen-Agenturen/Freiwilligen-Zentren haben eine ausreichende
Personalausstattung mit beruflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Sie pflegen die enge und gleichberechtigte Kooperation von freiwilligen
und beruflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

- Freiwilligen und beruflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden
fachlich relevante Fortbildungen ermöglicht und angeboten.

- Freiwilligen-Agenturen/Freiwilligen-Zentren haben eigenständige, öffent-
lich zugängliche Räume, die als Freiwilligen-Agenturen/ Freiwilligen-
Zentren gekennzeichnet sind, und es gibt regelmäßige Öffnungszeiten.

- Es gibt mindestens einen Büroraum mit Beratungsmöglichkeit und mit
zeitgemäßer Büroausstattung.

- Das Aufgabenspektrum einer Freiwilligen-Agenturen/ eines Freiwilligen-
Zentrums wird vom Träger anerkannt. Träger ist die Kommune, der
Landkreis, ein Wohlfahrtsverband oder ein eingetragener, gemeinnützi-
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ger Verein, der Erfahrungen im Bereich des Bürgerschaftlichen Engage-
ments hat.

- Freiwilligen-Agenturen/Freiwilligen-Zentren arbeiten aktiv mit in der lagfa
bayern und kooperieren mit der Landesstelle der lagfa bayern sowie mit
dem Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement.

- Freiwilligen-Agenturen/Freiwilligen-Zentren melden sich bei der bagfa als
Einrichtung an und können Mitglied bei der bagfa (Bundesarbeitsgemein-
schaft Freiwilligen-Agenturen) werden.


